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Her Protokolle des Beirats „Zivile Krisenprävention“
sezus Ihre Anfragevom 02.08.2019 und Mitteilungenvom 05.08.2019

und 30.08.2019,Eingangsbestätigungvom 05.08.2019 und

Schreiben vom 21.08.2019 und 09.10.2019

ANLAGE

cz 505-511.E-IFG 328-2019 (bittebei Antwort angeben)

Berlin, 28.11.2019

Sehr █████ ███ █████

im Zugeder PrüfungIhrer Anfragewurdejetzt festgestellt,dass doch noch

Drittbeteiligungsverfahrendurchgeführt
werden müssen.

Die hier vorliegendenUnterlagenenthalten personenbezogeneDaten privaterDritter ($5

Abs. 1 IFG),denen gem. $ 8  Abs. 1  IFG im Rahmeneines Drittbeteiligungsverfahren

rechtliches Gehör zu verschaffen ist.

Dazu müssten Sie gem. $ 7 Abs. |   Satz3 IFG noch eine detaillierte BegründungIhres

Antragsnachreichen.

Bitte teilen Sie mir außerdem mit, ob das AuswärtigeAmt im Rahmendes

DrittbeteiligungsverfahrensIhren Namenan die betroffenen Dritten weitergebendürfte.

Ich weise daraufhin, dass bei der Durchführungder Drittbeteiligungendie Soll-

Monatsfrist des $ 7 Abs. 5 IFG ausgesetztwird.

Sie hatten bereits am 05.08.2019 eine Kostenzusageerteilt.

VERKEHRSANBINDUNG: U-Bahn U2, Hausvogteiplatz,Spittelmarkt
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Nacheiner ersten
Schätzungwerdensich die Kosten erhöhen und Sie müssen nunmehr bei

Durchführungder Drittbeteiligungsverfahrenmit Gebühren im oberen zweistelligen

Bereich rechnen.

Bitte teilen Sie mir nochmals mit, ob Sie Ihren Antragunter diesen Umständen

aufrechterhalten und ob Sie die Kosten übernehmen werden.

Ihr Recht,die spätereKostenfestsetzungmittels Rechtsbehelfen anzufechten,bleibt davon

selbstverständlich unberührt.

Mit freundlichen ████
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